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eltimmt. Dennocdh \|tarben Diele n Krankheit ODer (Er)hOöptTUNG. (s ı4 immer UC=
ähbhrlich, Den Jieger U jeinem eburisian nach einem anDdern verpflanzen,
enn ‚yieber UunD Krankheit rajren ihn ne ın Dazu Ram, DAaR unjere eger
hauptjächlich ÖN ananen 1nD Kartomeln eben; 1eJje eiden ‚Früchte wachjen ber
nicht in Dem eıle YÖltajrıkas, ın Dem \1e kümpren mußten. HNas rot aber, 0DAS
)te gewohnt Y 1el Dyjenterie AUL olge. S 41 traurig, IDIE 0er große
europäilcdhe rieQ eIbit In eine prer Jordert; DOCH Derirauen WIr mit (Bottes

au) be)jere Heiten.“
zum Schlup Mag noch eine lran35ö)i)che Stimme ber Die oltarrikanı)dhe i oNS-

Lage regiltrier werDden. Dıe Drachte In 0er leßten Yiummer DPeSs DELGQGANGENEN
Jabhres 617) einige ifteilungen eines yranz3ö)i)hen Utilionars (119 agamoy90o.
DNarın ei „Die er. en nicht Diel gelitten. ‘im BHegenteil! ÜDıe SchulenE  O  B E en überall ZUgENOMMEN, Die Ubhriltenheiten en 100 entwicelt, DIE ittelpunkte
0es Apoltolats en 'ıch vervieltaltigt. Unglücklicdherweile \in0 1n Diejen leßten zeiten
un WtiNionen geraumft, unD A 118 eil zerltör WOrDeN. YDas {1! Der 1Ieg, Der
DUTCH U115 eenDdigt Ut} on jebt wieDer in Berbindung m11 Europa werbden IDr
unjere Irbeit wmieDer autgreitfen unD verluchen, unjere “Yıuninen wiederherzultellen.“
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S onen RBıilder 184 Den Witi))ionen Der ranz3ziskaner in WHer:sP SE A gangenhbheit unD egenwarTf. rier, Daulinus-Drucerei. e  es Bändchen
1 20 Dr DU, geb

Wörmann, Elijabeth, F unt31g Jahre unfifer dDenJndianern Mierikos,
nach Dem Ylami)dhen 0S Bartholomäus Herelli M., A 1958

ein, Damtianıts 0 im en Bol  ’ m14 3wel
Kärtchen, 1919, 208D  l  |  J erdmans  z  BHoes, ohannes O, F “n Der UDiorte 0S 0Des,
en Des JIndianer-Wii)ionars mmanıue Ure)pel F mit 197 JHultras
tionen, 1913, 155H Schwethelm, P. Hermann er  ranz3iskaner jobannes DO

HUuUmärraga, erlter B ho7 unDd (Er3bi]cho7 DOT Jteriko, ein V’ebensbild (a 1ls Dem
zeitalter Der (entdeckungen, mit 11 Jlultrationen, 1919, 149

ohlunDd, Erhard VK ım eiligen an  e Erlebni])e 0Des
‚yranz3iskaner-Wii)|ionars Salvius UVberma  Y nach dejjen eigenhbänDdigen Auft:D zeichnungen, mit JUultrationen, 1913, 159

1  @, eonhar DA M., m ei 0es eqgus DO »00 jabren,
JtiNionsreile Der ıyranz3iskaner nach ANbellinien DON 1 /00 DbIisS 1/(04, nach 0em Lage:
Duch 0es Ytiyionars 1heoDdor rtump () M., mit JUultrationen, 1914, 135

P ocdhlager, Datricius 01 Briete au JnDdien ’Bıilder (1115 Der*. S Uti)lionstatigkeit Der ıyranz3iskanerinnen- Wii))ionärinnen iariens, mit
Jlultrationen, 1914, 1 90)

Jiach angerer nterbrecdhung (Dgl ben 111 249 nehmen Wr Die Belprechung
Der eiträge Auı ıyranz3iskaner-Wii)ionsge)dhichte WwWieDder auT, DIE nocCh ämtlich (1115l’u  236  Bejpredhungen.  bejtimmt.  Dennocd) |tarben viele an KRrankheit oder ErJHöpfung.  s ijt immer ge-  fährlih, den Neger aus feinem Geburtsland nacd)y einem andern zu verpflanzen,  u ——  denn Fieber und Krankheit raffen ihn [Hnell dahin.  Dazu kam, daß unfjere Neger  hauptJäcdlih von Bananen und Kartoffeln leben; dieje beiden Frücdhte wacdhjen aber  nicht in dem Teile Oltafrikas, in dem Jie kämpfen mußten.  Das Brot aber, an das  Jie gewöhnt waren, hatte viel Dyjenterie zur Folge. .  s ilt traurig, wie der große  europäijdhe Krieg jelbjt in Afrika Jeine Opfer fordert; dochy vertrauen wir mit Gottes  Hilfe auf befjere Zeiten.“  Zum SchhIluß mag nodh eine franzölijhe Stimme über die oftafrikanijhe Mijfjions-  Iage regijtriert werden.  Die MC bracdhte in der leßsten Nummer des vergangenen  Jahres (S. 617) einige Mitteilungen eines franzölijden Mijjionars aus Bagamoyo.  Darin heißt es: „Die Werke haben nicht viel gelitten.  Im Gegenteil!  Die Schulen  SEA  haben überall zugenommen, die Chriftenheiten haben jidh entwickelt, die Mittelpunkte  des Apoftolats haben fich vervielfältigt. Unglücklidherweije find in diejen legten Zeiten  fünf Miljionen geräumt, und zum Teil zerftört worden.  Das ijt der Krieg, der  durd) uns beendigt ift!  Bon jegt an wieder in Berbindung mit Europa werden wir  unjere Arbeit wieder aufgreifen und  verJucdhen, unjere Ruinen wiederherzuftellen.“  Ö  AXXNNNNNNN ZXNN NNNXXNNNNXANNNNANNNNANNNNXINNNXANNNXNNNNANZNNZANNNNXINNNKIANNAXINNNHNNANNANNNXINNNNNNNNKINNANINNNNININNANNNXINNN)  1  l  Gefprechungen.  Aus allen Zonen.  Bilder aus den Miljionen der Franziskaner in Ber-  f  gangenheit und Gegenwart. Trier, Paulinus-Druckerei. Jedes Bändchen  120° br. 50, geb. 80 Yf.  14. Wörmann, Elijabeth, Fünfzig Jahre unter den Indianern Merikos,  nad) dem BVlämijdhen des P. Bartholomäus BVereljt O. F. M., 1912, 158 S.  15. u. 16. Rlein, P. Damianus O. F.M., Im Often Bolivias, mit zwei  Kärtchen, 1913, 208 S.  Eg  17. Berdmans-Boes, P. Johannes 0. F. M., An der Pforte des Todes,  |  Leben des Indianer-Miljionars P. Emmanuel Crejpel O. F. M., mit 15 INufjtras  tionen, 1913, 158 S.  1  18. SoOwethelm, P. Hermann 0. F. M., Der Franziskaner Johannes von  Zumärraga, er]ter BijdhHof und Erzbijhof von Meriko, ein Lebensbild aus dem  Zeitalter der Entdeckungen, mit 11 Ilujtrationen, 1913, 149 S.  19. SOlund, P. Erhard O. F. M.,  Im SHeiligen  Qande,  Erlebnijje des  Franziskaner-Mifjionars P. Salvius Obermayr, nad) dejjen eigenhändigen Auf-  1  zeidhnungen, mit 10 Illujtrationen, 1913, 183 S.  20. Wilke, P. Leonhard O. F. M., Im ReidHe des Negus vor 200 Jahren,  Mijjionsreije der Franziskaner nad) AWbeflinien von 1700 bis 1704, nady dem Tage-  d  bud)y des Mijjionars P. Iheodor Krump O. F. M., mit 7 INujtrationen, 1914, 138 S.  21. Sclager, P. Patricius O. F. M., Briefe aus Indien  Bilder aus der  n  ——  Mijfionstätigkeit  der Franziskanerinnen- Mijjionärinnen Mariens, mit  13 Iluftrationen, 1914, 150 S.  Nach längerer Unterbredhung (vgl. oben III 249 ff.) nehmen wir die Belpredhung  —  e  der Beiträge zur Franziskaner-Mi]jionsgejhicdhte wieder auf, die nody JämtlihH aus  der Zeit vor dem Kriege [tammen und daher vorläufig abgefjhlofjen vor uns Kiegen.  Wir bleiben uns dabei bewukßt, dakßz Jie in erfter Linie für das Bolk gejdhrieben Jind,  daher für ihre Beurteilung ein |treng wifjen|Haftlider und Kkritijdher Makljtab nicht  angelegt werden darf; wir glauben aber docy ihHnen eine gewifje Stellungnahme  JHuldig zu jein und nicht jeden Wert für die Mijjionswijjen|haft abjpredhen zu dürfen,  um jo mehr als aud) dieje Bänddhen viel unbekanntes oder  IOwer zugängliches  8  Material in angenehmer Form bieten und auf gute Quellen zurüczugehen Jidh bemühen.  14. NochH zur erjten Serie gehört das biographijdhe Werkdhen, aus dejjen Titel  wie KapitelüberJhriften der Inhalt nicht erfichtlich ift  eine Lebensbejdhreibung jenesDer zeit DUL Dem Kriege )tammen ND er DOorlAäufg abge)ldhlol)e DOL 1195 liegen.
Yır bleiben N5 e1 bewußRt, DAaAR )ie In er}fer Y'inie yur 0ASs oLlkR ge)dhrieben ND,
er yur ihre Beurteilung ein \freng wil}en)harttlicher unD Kriti)cher NWiapltab nıch
angelegt wmervden DAaTi ; Wr lauben aber DOCh ihnen eine gewilje Stellunganahme
ıH uldig 5 jein unD niıch jeden Yltert ur Oie WitiNionswijljen)dhart ab)predhen Dürfen,

10 mebr als au ch 1eJje Bändcdhen 1el unbekannies 0Der zugängliches
ater1a in angenehmer ıyorm bieten unD auT qufe uellen zZuruckzugehen \1ch bemübhen

Jioch 3ZUL erlfen Gerie gehört 0AS biographilde Werkchen, (119 Dejjen ife.
mie KRapitelüber)chriften Der Jnhalt niıcht er)ichtlich U{ eine Vebensbelhreibung jenes
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merkwürdigen ranz3iskanerbruders ‘Deter DON Bent, Der iIm 16. Jahrhundert IM
NMieriko bald nach deljen Ientdecung unDd (Eroberung mit 10 anerkannten
rjolgen gewirkt bat, Der in Den allgemeinen mi))ionsbhiltori)dhen Daritellungen ON
Der Dage qganz Uüberwuchert er  eın (vielleicht Niente auch als Horlage AUL aben.
teuerlidhen Biographie Des ebenTtTalls 15 ent |tammenDden unD DUrch Bauten 100
hervoriuenden TUDEers efer yarde Im nDdert, val and Der Samm
lung) Hier aV DON Den legendari)dhHen ‚Jutaten einigermaßen gereinigt au'fv Der
ohne jeden Wuellenapparat, NUurL in giner ar verkurzten ÜberJeßung Der YHere  en
Bivoaraphie ( Vılftig jaren DYy de indıanen OT Levensschets Va  — Broeder Pıeter (de Mıra

(rent), DIie auch ihrerjeits mebr populären als wi)ljen)hattlichen zwecen Oient
GD en \ıch mandche irrige 0Der zweirelhartte Aurltelungen eingelhlichen, mWie
Beginn 1E X  er  a mit arl UunDd O1e Bezeidhnung jeines Yiaters als Ubhilipp
Der one mmerbhin beligen IDIT jebt In en  er Sprache eine albwegs u  er  =
ällige, inhaltliıch hbochintere))ante unD yormell el esbare Schilderung Diejes wich
1gen NWtiNionarlebens, Oie 11115 als provIJOrI)HeN Erjaß ylr eine noch erMWMAartenDe
wilNen)hattlıche Wionographie Dienen annn

Der DONMN ‘Datricius Schlager hberausgegebene zweite eil Der amm:
lung eginn mit einem jehrt )peziellen, bDer 10 zuverlälligern unDd grundlichern
Doppelbändcdhen (1115 Der neuelten \üdamerikani)dhen MWitiNonsvergangenheit, D1e bis
AUL Begenwart yortgerührt wird. Begen|tand \in0 OIEe ım DAs olleq DDON Sarı]ja AD=
pierten jndianermi)ionen Der ıyranz3iskaner Im Olflichen Rolivpien. Der Herraller, ein
eu  er ıyranz3iskaner auUs 1a In Bralilien, bat DaTlır wenige UunDd mel ab  n
geleitete, ber Im allgemeinen wahrbeitsgetreue Ö)uellen 0Der vielmehr Orarbeiten
)panı)cd)er Sprache hberange30ogen : TUr DieE altere ‘Deriode (1/75—1810) Den „Manıiıfiıeto
hıstor1ı1co*"* ber Oie JJtı)lion Tarı]ja DON Uomajuncu)a, Der jeinerJeits e1ls ( Den
Wiionskirhenbüchern unD Dem AUrchiv 0es Tartı]akolleags, e1ls (1 jeiner lana
ährigen mi))ionariı)dhe ErJahrung \ öpTte; yur DIE ‚yolgezeit bis 1553 Den weiten
eil Der Abhandlung DONn V orrado ber 0ASs olleq DON Larıja UunD eine JJI
lionen (Quaraccdhı 1854, uellen wejentlich Diejelben, Der er eil U 0AS bis ın
ungedruckte Manıfiesto 0eSs Comajuncu)a); yür 1E WJtiNionsverhältnile Ab)hIuß
diejer ntwiclunag Oie beiden Yılıtationsberichte 0es F Zardu3z DN 553 (Barce-
lona unD DON Diryeri=-Duccı DON 893 ıs ur O1e uUnglte unD jeBßige

(bis endlich Die ver|hiedenwertigen Oreijährigen WiijNonsberichte in Den
Acta Mınorum Das Kapitel entwir nach einer geographi]dh)=-ethno-
graphı)hen Überlicht 1in 1190 DON Der veligiös-kirdhlichen Berfahung 0es Yandes unD
Yig1lkes (vgl Den “Irtike 0es MT, 1904, DAas geht 11n Den yupltapfen
Ön U 0OrraDdo un Vardu3z naber aAuUT Die vÖölki)h=religiöjen (Eigentümlicdhkeiten DEr
oltboliviani)dhen Jndianerl|tämme (Chiriguanos, Uhanezes, iataquayos, £0bas) ein ;
0ASs behanDdelt in raldhem ıylug Der Hand OTTADDOS DIEe Miinerjolgen unD
Enttäuldhungen reiche or Der Tarı]ami))ion DO bis 3UM Jjabhr: e -  na A
unDdert ; 0Aas O1e homnungsvollen emuhungen Der )panı)den ıyranziskaner 755
bis 1/95; DAaSs ihre Bedrängnis bIis 1810, IunenDd auUT Zomajuncu)a, nach deljen
nagaben Oie Den Areta Mınorum olgenDde Behauptung (Broetekens, DO  —_ Sarı]a (
eien Damals D° WD Volksitämme mit 50 000 Geelen bekehrt worDden, auT DAaAs
richtige Nar (16 425 Ubhrilten) reduziert WITD ; Oie yolgenden Kapitel erz3ählen nach >
U orrado DIiE Yertreibung Der Utilnonare ur DIeE evOolution 1513 14, Die 1eDer.
hberitellung In Den Dreikiger Jjabhren DUurcCh HerTeTD, DIEe 'ıch neuerdings an)dhliepen-
Den „apoltoli)hen (Eroberungen“ Der italienı)den ıyranz3iskaner mit ihren ‚yort)chriften
unDd Drujungen bIis Den rgebniljen Der üÜnglten Yılitationen unD Berichte ; Im

KRapitel 1ICD unfer Anlehnung De)onDders V ardu3z D0ASs innere en Der I
lionen unDd Der Damıit verbunDdenen eigenartigen indianerreduktionen ge)dhildert; im El S I n Sn
I unDd ljeßten endlich DIiEe T1 U:  1 ın eine „Ounkle uRuntt“ nTolge Der eind
eligen BejeHe DOTMN 1905 eromMnet.

1el weniger ertreulich Al OIe uTrgabe Des Kritikers gegenüber Der äch)ten
Abhandlung ein u  a In DIie ritikloje Wiedergabe einer Kobin)jonaDde, hier Diel:
el nOoCh )  immer als ım an  en ber efer arDde, dejjen Airikareije nach
Der Keplik im Archıyum KFraneiseanum auUT meine RKritik wenigltens hiltori)ch elt
zulfehen \deint. unäch hanodelt 100 nıch einmal eine Miijionserpedition
unDd einen Heidenm1))iONAT, onDdern DOTAD Den Schinbruch eines jranzöli)chen
ıyranz3iskaners, Der ıIm JahrhunDdert als eldprediger unD ‚yeltungsgeiltlicher in
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Ranada gewirkt unDd KRaum Den Her]uch gemadcht bat, Oie mit ihbm In Beruhrnng
tretenden NnOiaAner mi])ionieren, Wie Oie erlten Kapitel ber eine Daltorations-
tätigkeit zeigen, )0 DAaR DON Heidenmi)lion eigentlich 1IUuL In Der Epiphanie DEeL:

Jakten (Erborte Des OTMWOTIS 01e eDde ÜL GSodann Dienen als ein31ge ue Oie
amı)dhen e1)e: unD Schinbruchsbriere dDes Helden an jeinen BruDder ne Den ber 1E
en ‘Hekollekten 1905 er)dhienenen Tiikeln eines gewiljen DTIRUS in
Der RHevıJle du Tiers TE DON Yiontrea EnDdlich werDden 1eje orlagen ohne Spur
DON Kriti)her Sichhtung Dermertet unD gedankenlos mit all ihren Unwahr)dheinlich-
keiten übernommen. (S verlohHn: ıH nicht, einzeln DAaraul einz3ugebhen : HNUuUTL Daran
jei erinnert, DaR Oie nje Anticolti DOT Dem VYorenzoltrom, Der Haupt)haupla
DeSs ANbenteuers, \hon 1m Jahrhunder ntDdeckt UunND jeit Dem Im VDrivatbelig,
zudem ITOBß jeiner Unbewohntbeit TUr Den Berkehr gun)fig gelegen unDd 715110 jehrt
reich WAarT, abgejeben DOM äupßern YWioment, DaR Damals al)o bald nach (Br  R
\heinen Des erIten obinjon) 1eje Yiteraturgattung ar ım Schwunge (DAL unD auch
hier mit Den ihr eigentümlichen Yierkmalen auftritt. lır möchten Den Herausgebern
DOCH ringen rafen, ihre Rolektion nicht mebr mit j)olchen (F-laboraten elalten,
Denen Der Charakter Der auT Der ıcn ge)hrieben 0Der wenigltens DIiEe
onirole nicht nacdhzugehen im|tande ÜL

In Die ealıta bi  1  T Tat)ächlichkeit, unD 3WuL miederum ın
0AS ıyruhrot merikani)dhen Chriltentums, verjeht UT DAaSs Yebensbild 0es großen
ıyranz3iskanerbi)dofs uUumärraga, dejjen e unD Y)titarbeiter BruDder efier| DONMN ent WT, 19 DAaAR 100 er Biographien wmillkommen einer Jtilionsgeldhichte
DON Wieriko erganzen. Yer vorliegenden lag Die ewährte, au Den belten Auellen
iepHenDde Wionographie 0es einheimi)dhen er Jcazbalceta Hray uan de
Zumärraga, primex UObıispo TZb1spo (de Mex1Cco, Nieriko ZUgruNDe, WDeNnn nicht in
ihbrem )pani)dhen riginal, J0 DOoCch in iNrer italienı)dhen Überjegßung DDODM 1lardı
(Quaraccdhti 1891 0Der In iNrer volkstümlich verkRurzten marbeitung DON

DHerellt (Rouljelare außerdem wurvden UL (Erläuterung aut “ormwort Des
nußti DIeE pätere Biographie ‚„JUMmMärragas DONn Bol)aro (Lueretaro 1 Die )paniı)den
(artas de Indıas unD Oie merikani)che Dokumentenjammlung DON Jcazbalceta
(1889), OIeEe Ir  I1 Bıblıotheca A merıcana DON Yeclerc (18758), 01e merikani)dhen
Beldhichtswerke DON Sahagun, “)llaman unDd rescott, DiE Yrdensge)dhicdhten Der ıyrani  —. ziskaner DON aDdDding, (Live33a, Holzaptel u ] S09 41 eines Der belten )paniılden
mi)lionsge)dhicdhtlichen er. einem weitern eu  en ublıkum zugaänglich gemadcht
unD ibm eine Der bedeutendlten (Beltalten (1US Der on noch J0 vielTach verdunkelten
YWti)ionsvergangenheit 0eS (Entdecungszeitalters DOL ugen eTührt, AIDUL gleichTalls
nıcht in )treng wiljen)dharttlicher ıFOrm, ber DOCH auch nicht ohne Yuellenbelege. ‘Re-
Dauern mul)jen WIr MNUL, DaR Wr neben Den Dielen bilhöflichen Seel]orgsarbeiten unD
Streitigkeiten ber zehnten, Laufzeremonien Dal. elatıv 10 wen1g übDer OLE eigent-
liche Jndianerbekehrung unD namentlich Deren Wiethode ejen ekommen, [DUS
natürli DIEe Utiionserkurje m 0 wertvoller macht.

iehr ZUM unterhaltenden, Kriti)ches mit Unkritilhem vermi)dhenden (Benre—— Ut wieDder Oie Dalältinabelhreibung 0eSs bayerildhen ıFranziskaners ermayr aıls
en Jahren KL DIS 1775 AU recdhnen. Der Herausgeber )at ni)huldigung
gebeten, DAaR 1E unter einigen Anderungen unDd Auslal)ungen ztemlıch im lebhartten
Sstil 0es In Der uncdener Bibliothek aurbewahrten Nianu)kripts wiedergegeben bat
unDd a7TUur bDei Den ‚yachleuten viellet keine J0 qufe Aurnahme en WerDe W1e in

T jeinem rüuhern Buchlein 'lmad) Kochincdhina“ (Jir. Der Sammlung); DOoch einen QE=
wilen Yliert WerDe Der Jnbalt Dei Der „Jähigkeit Der palältinen)i)dhHen £raditionen
)elbii TÜr Den ‚ıyacdhgelehrten ebalten, unDd „ein HerTt Drotfel)or“ Habe Dgar emeint,
n  an konne ZUM Berltändnıs Der (vangelien Drauchen“. Ylsır wmollen diejen iert
nıcht über)dhäßen, )hon eil Der „gelehrie“ ater mandche Vegende (wie DIie7T DOM Schlangengitt aur Jialta) ohne jonderliche Rritik a1D übernimmt ; aber ım
QUanzen 41 eine Daritelung Doch einTach unD nu  ern, qaıbt er DIE ultande unD
auch 0AaSs VYeben Der Witiionare Im an jener zeit richtig unD an)haulich
wieDder, wWenn auch binlichtlich Der tiNon elbii wenigq el berauskommt.

er UT16 Der ebentalls Ins Ja  u  er zurückgehenDde ei)e-
bericht Des Dayeri]hen ıyrranziskaners rump über eine vierJährige Jtilonstätigkeit
(1700 — 17/04) In AYbellinien 0Der Athiopien gedru In ugsburg Diejes; b iL0OBß jeines \ wulltigen 1ls einen glaubwürdigen 1NnDru macdhenDde Lagebuch hat
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Der ‘Bearbeiter nach 6IM Aas zweitrelhartten Yiteraturmerken mel popularen Jnbalts
ergäaän3{% UnD mit Den kindlichen, ber nicht wertlojen YVÖriginalbildern ge  mU;  / nach
Dem in Der (Eintführung DUCC eine er]! uUDer Die üthiopi)cdhe Jtiionsge)dhichte
Den zeitlidhen Rahmen Rur3z gezeichnert. Ylsir bealeiten mit ibm Die D  ne 0es

‚rranz3isRus DUrCH DIie u  @ zunäch!t AUTM Onig DON Sennaar, e  en Y’'eibz
ar31 rump emporrüct, Dann auT einem r  er ZUMmMm el DON (Barrı unD
mieDder ZUCU nach Sennaar, Iließlich nach (Bondar Den ‚310 0es equs 0Der
Ratjers („König Der Könige)“ Der ıc taujen ließ unDd Den Lagebuch)hreiber mit
einigen Abe)liniern als (Bejandten Den nach ”om \hicte. Die Ketflerionen
unD Beldhreibungen, 01e MT, diejen Ietappen eingeltreut hbat, € allerdings in
nı weniger als willen)dharttliches Bepräge.

B DNen u bilden UtılNonsbilder aUs DEr Begenwart, DOM Herausgeber
Schlager jelbit uüber 0ASs Ylsirken Der ıyranz3iskanerinnen Wiilionarinnen Y)tariens

In ihrem Wiegenland ‘ Jndien auTt Brund Der Brierte DON Schwelitern Die hbeimat  f
en Angehörigen entworTen, Der Hand Der jeit 1 900 in Ylsıien
\dheinenDden BejelljdhHattsannalen az3zu Abhandlungen 0S ylranzölilcdhen ıyranzıskaners
Yiorbert ber 0ASs n  f Ogl.). ÜYıe einzelnen en HÄuler Der Beno)jen)hatt
(UtakamunD, KRoimbatur, Valghat, YWitadras, Haiderabad, KRolombo, OLOLUTA,
Kagama, )iumara (£liya) zieben miit iNnrer Schul: unDd carıtativen Irbeit UNs
voruber, balDd in beldhreibender ıFOrm, DalDd In an)dhaulichen Unekdoten Ylir können
diejelben naturlı nicht auT inren Yltert nacdhprüfen, wollen ihnen aber oldhen au.ch
nicht ohne weiteres a  reiten unDd 115 euen, DAaR 10 außer Den \hon DOT welter
aula AUrL Beltung gelangten ‚yranz3iskanerinnen DOMN onnenwerth (5 anDd Der
Sammlung) auch 1eJe hochverdiente weibliche Wtı)Nonsgeno)jen)dhatt Der ırranz3iskaner-
yamılie ihre Daritelung gefunden bat mı  in

„Sm amp Urs KXreuz3“. ammlung Der Benediktine DON Gt. ıilien. i ionNs»
verlag Gt. ilıen 1919 ,r  T

Yir. Yage Der Heidenmi))ion. on (Er3abt )torbert e  BT
Aul (10 Vig.) ir Der Der HeIDeN. on Yinus Yeberle,

Aul (10 Vig.) ir eron!i (Fine Diauderei mit Den ıyrauen
unD Jungirauen ber DIie UJtilion DON Ummeran ıyahbrnbol3, Aul
(20 Dig.) ir enediktiner als Apoltel in gedrangter er iber Die
UtiNionstätigkeit 0es Benediktiner  {Jrdens DON jeiner iltung bis ZUM heutigen Lage
DMN eDda Danzer, (10 Vig.) Jir ‘ın zeihen Der Heit 1))LONS=
reDe 3ZUL Konfantinteier DON (Er3abt “Yiorbert eber, (10 WIg.) Yir.
So3iale unD religtiöj)e Bedeutung Der eidenmi))ion. Hon Erzabt “Yiorbert
eber, 10 VDig.), — ir Niärtyrerblut iIt DEer e Same TÜr
Cbhriltentum. on Yinus Yeberle, Au (20 VIg.) Jir. ö orgen:
kinder (ın in Den Aus)äbßigendorfern im en ON Deutidh-Oltarrika DON

r3abt )torbert e  er, (20 VDig.) ir “rlebni)l)e eines  abernakels
inder Wii))ion. on ‘Khbabanus yılcher, 10 VDig.) ir 10 er katho=
lı)he Wii))ionär, ein HelDd esUprtTers unD Der Arbeit Bon Pijarrer Stegherr. F  v  e}  Ira A AT  V AA(10 WIg.) ir Kl Heima  1  * Seelhorge 1n0 Heidenmi))ion. on Drof. DY
n (10 VDIg.) ir 19 Heldenzeiten in Der apanı)]den Er “Yion (Er3abt
)iorbert eber, (10 DIg.) ir 13 Y’ıiılıenblüten Kreuzesitamm on
(Er3abt )iorbert eber, 10 VDig.) ir 14 ın 1i au ] Bottes rnie
eld Hon  Yıinus Zeberle, 0 (20 VDig.) ir 19. HBenediktinermi))ionen
in Aultralien. on eDda Danzer, (10 VIg.) ir Jteu=Jiur)ia,
Hon eDda DanzZer, (10 VIg.) ir 17 Wiartıa, Rönigin Der Apoltel. Ea IS Y 2 AB  “aa I3 Y AD

” — W

Hon (E£r3abt )(orbert eber, (20 DIg.) Yir. 15 Bottes Wege on O \A  E E SErz3abt )torberti eber, Ü: S (20 VTg.) ir 19 Benediktinerleben on
Dominicus Ernshott, 20 Wig.)

(Es T ein hbochertreuliches Sympiom einerjeits Der unver)iegten ‘Vroduktivität
unjerer mi))ionsliterarı)den Kreilje, anderjeits Des uner|cqufferten Utı)ionsintere)jes
un)jeres lejenden Yolkes, DAaAR mitten iIm rieq Den bisherigen Sammlungen DEr


